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Vorwort zur 2. Auflage

Seit dem Erscheinen der ersten Auflage sind neun Jahre vergangen. In dieser Zeit hat
sich die Europäische Menschenrechtskonvention als Instrument eines europäischen
ordre public etabliert. Geografisch hat sich der Einfluss der EMRK ausgedehnt: Die
zum Zeitpunkt des Erscheinens der Vorauflage noch relativ „neuen“ osteuropäischen
Mitgliedstaaten sind zuverlässig in das Rechtsschutzsystem eingebunden worden, die
Rechtsprechung des Straßburger Gerichtshofs wird intensiv durch andere überstaatli-
che Menschenrechtsschutzinstanzen, von den Gerichten der Mitgliedstaaten und auch
außerhalb des espace conventionnel rezipiert. Die Zahlen der Beschwerden zum
Straßburger Gerichtshof sind explosionsartig angestiegen. Seine Rechtsprechungs-
tätigkeit hat sich dementsprechend quantitativ gesteigert. In qualitativer Hinsicht hat
sie vielfach neue Wege beschritten: Der Ausbau der prozeduralen Gehalte der Kon-
ventionsrechte, die weitere Ausformung der Schutzpflichten, die stärkere Nutzung
des Diskriminierungsverbots zur Überwindung sozialer Ungleichheit, die Entwick-
lung einer proaktiven Informationsfreiheit sind nur einige materiell-rechtliche Bei-
spiele. Die Verfahrensreformen durch das 14. Protokoll, das Piloturteilsverfahren und
die gerichtliche Anordnung konkreter Einzelmaßnahmen sind Neuerungen auf der
prozeduralen Ebene.

Die Einbindung der EMRK-Mitgliedstaaten in internationale Organisationen und
sonstige internationale Regime sowie extraterritoriale Hoheitsrechtsausübung haben
die Komplexität der materiellen Standards und der Verfahren weiter gesteigert. Der
bevorstehende Beitritt der EU zur EMRK wird die praktische Bedeutung der Kon-
vention nochmals erhöhen. Er wird das institutionelle Verhältnis der europäischen
und nationalen Gerichte zueinander beeinflussen und möglicherweise die Grund-
rechtsinhalte einander angleichen. Im europäischen mehrschichtigen Grundrechts-
schutzsystem nimmt die EMRK eine Schlüsselposition ein.

Alle diese Entwicklungen haben in den Mitgliedstaaten teilweise tiefgreifende Refor-
men ausgelöst, sie bewirkten aber auch eine Verfeinerung des Zusammenspiels der
europäischen und nationalen Grundrechtsschutzmechanismen. Nicht zuletzt hat
„Straßburg“ bisweilen offenen politischen Widerstand provoziert und eine wissen-
schaftliche Debatte über die Legitimität der überstaatlichen Menschenrechtsgerichts-
barkeit angestoßen.

Überhaupt hat sich zu allen Aspekten der EMRK die wissenschaftliche Literatur
einschließlich der Kommentierungen und Lehrbücher in den vergangenen Jahren
enorm entfaltet. Vor diesem Hintergrund erscheint eine prägnante Einführung in
diese Rechtsordnung wichtiger denn je.

Das Buch musste vollkommen neu bearbeitet und im Wesentlichen neu geschrieben
werden. Die systematisierende Darstellung wurde wie in der ersten Auflage mit einem
Case-Law Ansatz verbunden, und auch die rechtsvergleichenden Seitenblicke auf das
deutsche Grundgesetz wurden beibehalten. EGMR-Rechtsprechung wurde bis Mitte
Dezember 2011 eingearbeitet. Wir danken unseren Studierenden in Basel, Budapest
und Zürich für viele wichtige Kommentare und Fragen zu Themen des Buches. Das
Kapitel zum Umweltschutz, dessen Mitautorin Monika Heymann (jetzt Monika
Polzin, Juniorprofessorin an der Universität Augsburg) war, mussten wir aus Platz-
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gründen aufgeben. Wir danken Monika herzlich dafür, dass sie die Übernahme einiger
Passagen in die Neuauflage erlaubt hat.

Für Spezialrecherchen danken wir Thore Neumann. Claudia Jeker gebührt wieder
Dank für die hervorragende Schlussredaktion und Unterstützung in vielfältiger Hin-
sicht. Für seine stete Gesprächsbereitschaft danken wir ferner Luzius Wildhaber.

Basel und Zürich, im Februar 2012 Anne Peters und Tilmann Altwicker

VI Vorwort zur 2. Auflage
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Vorwort zur 1. Auflage

Deutsche Studienliteratur zur EMRK fehlt bisher weitgehend, obwohl die Einrich-
tung eines ständigen Menschenrechtsgerichtshofs mit obligatorischer Individual-
beschwerde (November 1998), die Beitritte der osteuropäischen Staaten sowie die
Verabschiedung der EU-Grundrechtecharta in Anlehnung an die EMRK (Dezember
2000) die Bedeutung der EMRK für Studium und Praxis in Deutschland erheblich
gesteigert haben. Dementsprechend soll dieses Buch einen Beitrag zur Schließung der
existierenden Lücke in der Ausbildungsliteratur leisten. Es ist hervorgegangen aus
einem Skript, das ich vorlesungsbegleitend konzipiert, nach den Anregungen der
Studierenden über mehrere Semester angepasst und auch als Begleitmaterial für eine
Verwaltungsrichterfortbildung in Estland im Frühjahr 2001 eingesetzt habe. Das
daraus erwachsene Buch ist eine rechtsprechungsorientierte, einführende Darstellung.
Sowohl die klassischen leading cases als auch aktuelle Fälle der letzten Jahre werden
erörtert, wobei die Entscheidungen schulmäßig und systematisierend aufbereitet
wurden. Am Schluss des Buches habe ich Prüfungsschemata sowie eine Übungs-
klausur angefügt. Das Werk ist rechtsvergleichend angelegt, wobei auf interessante
Parallelen bzw. Abweichungen zum deutschen Verfassungsrecht hingewiesen wird.
Auch das Verhältnis zwischen EMRK-Grundrechten und EU-Grundrechten wird
behandelt.

Zielgruppe des Werkes sind in erster Linie Studierende der Wahlfachgruppe interna-
tionales Recht/Völkerrecht sowie entsprechend orientierte Rechtsreferendare, aber
auch Praktiker (z. B. Strafrichter oder Verteidiger), die mit EMRK-Bezügen konfron-
tiert werden und sich schnell informieren möchten.

Ich danke meiner Assistentin Monika Heymann sehr herzlich für ihre Unterstützung
bei der Auswertung der Rechtsprechung der Jahre 2001 und 2002 sowie für die
wertvolle Mithilfe bei der redaktionellen Bearbeitung des Manuskripts. Auch alle
anderen Mitarbeiter des Lehrstuhles, vor allem Frau Claudia Jeker, haben zum
Gelingen des Projekts beigetragen. Schließlich freue ich mich auf konstruktive Kritik
der Leserschaft.

Basel, im März 2003 Anne Peters
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